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noch Unterricht auf der Violine, kam aber bald darauf als Violinist in die Kapelle Sr. Majestät des Königs von Preussen. Itzt ist er Hofmusikus bey Ihro königlichen Hoheit der Prinzessinn Amalia von Preussen. Das Clavicembal, welches sein erstes Instrument war, ist auch noch sein bestes. Er hat sehr viel dafür und für die Orgel komponirt, und hat theoretische und polemische Abhandlungen geschrieben. Neben diesen hat er auch noch vier Sammlungen fürs Clavier herausgegeben, worin sich viele Stücke von seiner eignen Arbeit befinden; über alle hat er die Aplikatur des Hamburger Bachs gesetzet.

Auf mein Ersuchen spielte er mir bey diesem Besuche, auf einem Clavier, einige von seinen Fugen und Kirchensachen vor, welche sehr gelehrt und sinnreich sind. Er machte mir auch ein Geschenk seiner Kunst des reinen Satzes, und Construktion der gleichschwebenden Temperatur, wie auch von verschiedenen seienr Musikalien in Abschrift.

Nach diesem war er so höflich mit mir nach Herrn Hildebrands Hause zu gehen, der itzt in Berlin die besten Flügel und Pianofortes macht. Hier spielte Herr Kirnberger abermals, und zeigte sowohl sehr grosse Fertigkeit der Hände, als Kenntniß der Harmonie und Modulation.
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